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Grußwort

Liebe alle,

Wieder einmal neigt sich das Jahr dem 
Ende zu. Weihnachten steht vor der Tür, die 
Kinder fiebern dem Fest entgegen und uns 
selbst wird dabei auch irgendwie immer ein 
bischen warm uns Herz. Wir denken häu-
figer an unsere Bekannten, Freunde und 
Verwandten und das nicht nur, weil viel-
leicht noch ein Geschenk besorgt werden 
muss, sondern weil wir uns wirklich fra-
gen, wie es ihnen geht, was sie bewegt, ob 
sie Weihnachten alleine feiern müssen, ob 
sie glücklich sind oder wir ihnen vielleicht 
eine Freude machen könnten, obwohl sie es 
nicht erwarten. Vielleicht gerade deswegen. 
Manchmal gehört Mut dazu, etwas zu tun, 
womit andere nicht rechnen. Er oder sie 
mag es eventuell peinlich finden, dass man 
sich um ihn oder sie sorgt. Vielleicht macht 
es sie verlegen, aber einen Versuch könnte 
es wert sein, ohne eine Gegenleistung zu er-
warten, einfach einmal jemanden zu über-
raschen und sei es nur mit Worten, einem 
Anruf oder einer Whatsapp, egal, Hauptsa-
che es wird an einen gedacht.
Die Nächstenliebe, die Jesus gepredigt hat 
kommt oft zu kurz. Schnell regt man sich 
über jemanden auf, dessen Worte man 
manchmal sicher nur falsch verstanden 

hatte, weil sie ungewollt unglücklich for-
muliert wurden.
In der Weihnachtsszeit fällt es mir immer 
leichter, über meinen eigenen Schatten zu 
springen und „Fünfe gerade sein“ zu lassen, 
Verständnis für andere zu haben. Auch ich 
bin sicherlich gelegentlich Anlass für ande-
re, sich über mich zu ärgern. Meistens be-
kommt man davon ja gar nichts mit, aber 
wenn man wüsste, was der andere gerade 
über einen denkt, würde man es richtig 
stellen wollen und sich wünschen, dass sich 
derjenige in seine Lage versetzt.
Gegenseitiges Verständnis, Nachsicht, Verge-
bung: Nächstenliebe. Es verursacht weniger 
Streit (soll auch gut fürs Wohlbefinden und 
somit die Gesundheit sein) es macht Freunde 
und Freude. Ich vergesse gerne den ganzen 
Rummel um das Weihnachtsfest, wenn ich 
mir um das Miteinander Gedanken mache. 
Da sind mir persönlich gemeinsam gesunge-
ne Lieder wichtiger als Pralinen.
Die Jahreslosung für das kommende Jahr 
heißt: Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
Zufälligerweise ist dies, wenn auch etwas 
anders, unser Trauspruch: Lasst alles bei 
euch in Liebe geschehen. Dieses Motto ste-
tig zu verfolgen ist sicher nicht immer ein-
fach, aber einen Versuch ist es allemal wert.

Jan Nahmen Ketelsen, KGR
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Informationen

Mitten in der Christvesper hat der 
Quempas seinen Platz: Kinder und 
Jugendliche verteilen sich an vier 
Orten in der Kirche. Dann erklingt 
der Gesang aus allen vier Himmels-
richtungen: „Den die Hirten lobeten 
sehre“.

Damit es auch weihnachtlich klingt, 
gibt es wieder kleine Proben: In der 
„Kirche mit Kindern“, jeden Sonntag 
im Advent, jeweils um 11.15 Uhr in 
St. Johannis.
Wir freuen uns auf alte und neue 
Sängerinnen und Sänger.

Der Singkreis St. Johannis freut 
sich wirklich sehr über neue Mit-
sängerinnen und Mitsänger! Viele 
Chormitglieder sind im Laufe der 
Jahre auf das Festland gezogen 
oder aus anderen Gründen nicht 
mehr dabei.
Die erste Probe im neuen Jahr be-
ginnt am Dienstag, 16. Januar um 
19.30 Uhr in der Kirche. Bitte vorher 

Bescheid sagen bei Birgit Wildeman 
unter:  04681-747 17 07.
Es lohnt sich! Die Sakralmusik vom 
Mittelalter bis zur heutigen Zeit ist 
ein kostbarer Schatz! Notenkunde 
ist nicht nötig, nur Freude am mehr-
stimmigen Singen und Interesse an 
klassischer Musik. Wir beginnen mit 
einem neuen Programm – der beste 
Zeitpunkt um einzusteigen! 

Auch in diesem Jahr wird es zur 
Christvesper um 14 Uhr wieder ein 
Krippenspiel geben. Die Kinder aus 
Kindergarten und Grundschule pro-
ben bereits, immer freitags 15.30 Uhr. 
Die Hauptrollen sind bereits verge-
ben, aber für Engel und Schafe ist im-
mer noch ein Plätzchen frei. Nähere 
Auskünfte beim Kinderkirchenteam.

Krippenspielprobe

Quempas

Singkreis St. Johannis - kommt und macht mit!
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Lebendiger Adventskalender

Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
den Lebendigen Adventskalender. 
Jeden Samstag im Advent öffnet sich 
um 17.30 Uhr ein Adventskalender-
fenster. Der leuchtende Stern weist 
den Weg zum Adventsfenster.

Mit einem adventlichen Lied und 
dem Adventspsalm vor dem jeweili-
gen Haus geht es los. Dann wird das 
phantasievoll geschmückte Fenster 
geöffnet bzw. erleuchtet und be-
staunt. Dazu gibt es eine kleine Ad-
ventsgeschichte. Danach ist noch 
Zeit, bei einem warmen Getränk 

und kleinen Leckereien zusammen-
zubleiben. Nach einer halben Stunde 
schließlich geht man wieder ausein-
ander.

Als Ausrüstung empfehlen wir war-
me Kleidung, eine Tasse und eine Ta-
schenlampe. Wer zu dem einen oder 
dem anderen Fenster kommen will, 
ist immer herzlich willkommen.

Hier öffnen sich an den Advents-
samstagen jeweils von 17.30 Uhr bis 
18 Uhr Adventsfenster:

Samstag, 2. Dezember
Gesa & Peter Hering,
Nieblum, Westerstieg 3a

Samstag, 9. Dezember
Eike & John Ingwer Nickelsen,
Midlum, Röhrdenstieg 10

Samstag, 16. Dezember
Kerstin & Andreas Petzold,
Nieblum, Strandstraße 8

Samstag, 23.Dezember
Ellen Hansen & Inna Wildeman,
Nieblum, Bi de Süd 32

Lebendiger Adventskalender
Termine und Gastgeber
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Die Sonne strahlte vom Himmel, 
als sich am Sonntag, 24. September 
noch einmal 43 ehemalige Konfir-
manden trafen, um ihren Tag der 
Goldenen Konfirmation zu feiern. 
In den Jahren 1971, 1972 und 1973 
waren sie konfirmiert worden.
Bereits einen Tag vor dem Festgot-
tesdienst und auch danach beim 

gemeinsamen Essen war viel Ge-
legenheit, an die gemeinsame Zeit 
zurückzudenken oder auch heraus-
zufinden, was in den verangenen 50 
Jahren passiert ist und wohin es den 
einen oder anderen verschlagen hat.
Auch für eine Friedhofsführung und 
ein kleines Orgelkonzert war Zeit 
geblieben.

Rückblick Goldene Konfirmation
Zweiter Gottesdienst

Goldene Konfirmation
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Sankt Martin ritt vorweg, als sich zum 
Martinstag am 11. November eine gro-
ße Anzahl Kinder und Erwachsene an 
der Meere trafen, um in einem langen 

Zug zur St. Jo-
hanniskirche 
zu ziehen. Dies-
mal war Malin 
Hemsen in die 
Rolle des Heili-
gen Martin ge-
schlüpft.
Der Posaunen-
chor begrüßte 
die Schar mit 
Laterneliedern 
und schickte sie 

dann auf den Weg zur Kirche.
Es dauerte lange, bis alle Kinder mit ih-
ren bunten Laternen in die Kirche ein-
gezogen waren und einen Platz gefunden 
hatten. Die dritte Klasse zeigte dann in 
einem Anspiel die Martinsgeschichte 
und zum Schluss wurden die Martins-
hörnchen geteilt, die bekanntlich nur 
schmecken, wenn man sie teilt.

Rückblick und Ausblick

St. Martin
Reiter, Martinshörnchen und viele bunte Laternen

Spaghetti & Gottesdienst
im Januar geht es wieder los
Es ist schon Tradition in St. Johannis. 
Denn Winterzeit ist Spaghettizeit: Von 
Weihnachten bis Ostern gibt es für Kin-
dergarten- und Grundschulkinder mit 
ihren Eltern (und Großeltern) wieder 
Spaghetti & Gottesdienst: Jeweils ein-
mal im Monat an einem Freitag von 
17.30 bis 19 Uhr im Nieblumer Pastorat.
Als erster Gang wird der kleine Gottes-
dienst serviert: Gemeinsam wird gesun-
gen und gebetet, gespielt oder gebastelt. 
Eine Geschichte erzählt von den Aben-
teuern, die Menschen mit Gott erlebt 

haben. Als zweiter Gang folgen die Spa-
ghetti mit leckerer Sauce, die in der Ge-
sellschaft mit vielen anderen noch bes-
ser schmecken. Als Nachschlag wartet 
das eine oder andere Spiel auf die Kin-
der, während die Eltern noch auf einen 
Schnack am Tisch sitzen bleiben.

Spaghetti-Gottesdienst
Freitag, 19. Januar & 16. Februar, 
17.30 bis 19 Uhr, Nieblum, Pastorat. 
Anmeldung bis zum Vortag unter 
' 0 46 81 / 44 61.
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Konfirmanden

Tod – und was dann? Wie geht ei-
gentlich trösten? Gibt es Gott wirk-
lich? Das sind drei der Fragen, denen 
die Jugendlichen nachgehen werden, 
die nach den Sommerferien in den 
neuen Konfirmandenkurs gestartet 
sind.
Wer in den letzten Wochen im 
Gottesdienst war, ist manchen 
von ihnen begegnet: Während der 
Schulzeit hat jeden Sonntag ein 

Konferclub – das sind drei oder vier 
Jugendliche – Dienst und teilt Ge-
sangbücher aus und sammelt diese 
nach dem Gottesdienst wieder ein. 
Alle zusammen haben sie sich der 
Gottesdienstgemeinde am Volkstrau-
ertag gezeigt, als sie den Gottesdienst 
für den Frieden mitgestaltet haben.
Am 14. April 2024 sind die Jugend-
lichen am Ziel. Sie feiern im Friesen-
dom „Einsegnung“ und „freimaagin“.

Immer donnerstags auf Gottsuche
21 neue Konfirmand*innen für St. Johannis

Reihe hinten von links: Bente Hinrichsen, Midlum; Leni Jensen, Oevenum; Anni Knudtsen, 
Wyk; Celine Peters, Oevenum; Elin Jürgens, Borgsum; Jose Jacobsen, Goting; Luise Jacobs, 
Borgsum.
Reihe vorn von links: Marla Conrad, Alkersum; Noah Meyer-Schillhorn, Midlum; Gesche 
Wisser, Nieblum; Julius Rethwisch, Nieblum; Naemi Meyer-Schillhorn, Midlum; Yara Krü-
ger, Wyk; Jenny Christiansen, Alkersum; Joy Arfsten, Alkersum; Malin Hemsen, Midlum; 
Jannis Lambertsen, Alkersum; Nis Jensen, Midlum; Henry Andresen, Wyk; Lenn Knauer, 
Oevenum; Josse Skora, Oevenum.
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Brot für die Welt

 

Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 828 Millionen Menschen 
haben derzeit nicht genug zu essen, fast 3,1 Milliarden können 
sich nicht gesund ernähren. Beinahe jeder zehnte Mensch auf der 
Welt ist unterernährt, mehr als jedes fünfte Kind unter fünf 
Jahren unterentwickelt. Die Ursachen für den weltweiten Hunger 
sind vielfältig. Nicht nur die Coronapandemie hatte verheerende 
wirtschaftliche Folgen, auch der Krieg in der Ukraine verschärft 
die Lage. Weltweit sind die Preise für Lebensmittel, aber auch für 
Saatgut, Dünger und Energie gestiegen.

Ein entscheidender Faktor für den Hunger ist auch die 
Klimakrise. In vielen Ländern des Globalen Südens sind die 
Menschen den zunehmenden Wetterextremen schutzlos aus--

geliefert. Um Hunger und Mangelernährung dauerhaft zu

überwinden, braucht es ein grundlegend anderes globales 
Ernährungssystem. Brot für die Welt setzt sich zusammen mit 
seinen lokalen Partnerorganisationen für diesen Wandel des  
Systems ein: Wir unterstützen Kleinbauernfamilien dabei, mit 
umweltfreundlichen und klimaangepassten Anbaumethoden 
höhere Erträge zu erzielen. Wir versetzen sie in die Lage, ihr 
eigenes Saatgut zu vermehren sowie biologischen Dünger selbst 
herstellen zu können. Wir ermöglichen ihnen, neben Getreide 
auch Obst und Gemüse anzubauen. Wir machen uns für eine 
Agrarpolitik stark, die die bäuerliche Landwirtschaft weltweit 
stärkt. Wir setzen uns für faire Handelsabkommen mit Ländern 
des Globalen Südens ein. Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, 
dass wir das, was wir haben, weltweit gerechter verteilen. Denn 
wir sind der Überzeugung: Es ist genug für alle da!
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Helfen Sie helfen.  
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  
BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 
www.brot-fuer-die-welt.de/spende
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Kinderseite
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Besondere Gottesdienste

Silvester
Der Heiligabend wird in St. Johannis mit 
drei Gottesdiensten gefeiert.
Um 14 Uhr findet der Krippenspielgot-
tesdienst statt, den die Krippenspielkin-
der mitgestalten. Er richtet sich vor allem 
an Familien.
Um 16 Uhr folgt mit der Christvesper 
der festliche Gottesdienst für alle. Mit 
dem Quempas-Chor aus Kindern und 
Jugendlichen, Tomke Castan mit der 
Oboe und dem Inselposaunenchor.
Um 23 Uhr zur Christnacht im Kerzen-
schein sind alle herzlich willkommen, 
die sich einen ruhigen Gottesdienst zur 
Heiligen Nacht mit besonderer Musik 
wünschen.

Am Altjahresabend, Sonntag, 31. De-
zember, wird es um 16 Uhr wieder den 
Gottesdienst mit Steinen und Sternen 
geben. Die Steine und Sterne helfen 
beim persönlichen Jahresrückblick: 
Wo bin ich gestolpert? Wo leuchtete ein 
Stern in meinem Leben? Dann geht es 
mit wunderbarer Musik und einem Se-
gen in das neue Jahr.

Heiligabend

„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Al-
leingänge“ - so ist die Fastenaktion 2024 
der evangelischen Kirche überschrieben. 
So lautet auch das Motto der beiden Pas-
sionsandachten, die zwischen Ascher-
mittwoch und Ostern in St. Johannis 
stattfinden.
Gebete und Gedanken, Musik und Lie-
der sollen eine Auszeit vom Alltag mög-
lich machen und anregen, den Blick zu 
heben: Niemand ist allein auf der Welt.
„Komm rüber!“ Denn Segen ist an das 

Aufbrechen gebunden, nicht an das Ver-
harren. Neue Gedanken wagen, der an-
deren Meinung ohne Furcht begegnen –
das macht reich. Freuen wir uns auf die 
Herausforderung! Fastenzeit ist kein 
Verzicht um des Verzichts willen. Sie 
führt uns zu neuen Erfahrungen, im Al-
leinsein und im Miteinander.

Passionsandachten in St. Johannis:
Mittwoch, 14. Februar & Mittwoch, 6. 
März, 19.30 Uhr, St. Johannis.

Passionsandachten in St. Johannis
... Lieber allein oder doch gemeinsam?
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Sonntag, 3. Dezember
Erster Advent

10 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
Kirche mit Kindern & Quempas

Sonntag, 10. Dezember
Zweiter Advent

10 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
Kirche mit Kindern & Quempas

Sonntag, 17. Dezember
Dritter Advent

10 Uhr

11.15 Uhr

Gottesdienst
mit Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen
Kirche mit Kindern & Quempas

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend

14 Uhr

16 Uhr

23 Uhr

Krippenspiel
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch und 
dem Kinderkirchenteam
Christvesper
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
mit Quempas-Singen, Inselposaunenchor, 
Singkreis St. Johannis, Tomke Castan - 
Oboe
Christnacht
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
mit einer Schola des Singkreises St. 
Johannis, Emilia Marienfeld - Sopran und 
Mareike Böhmer - Violine

Montag, 25. Dezember
Erster Weihnachtstag

10 Uhr Weihnachtsgottesdienst
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
mit Tatjana Pavlenko - Violine

Dienstag, 26. Dezember
Zweiter Weihnachtstag

10.15 Uhr Insel-Weihnachtsgottesdienst in 
Süderende
kein Gottesdienst in St. Johannis

Sonntag, 31. Dezember
Altjahresabend

16 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen
mit Tomke Castan - Oboe

[Kirchenbus]

Gottesdienste im Dezember
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Gottesdienste im Januar und Februar

[Kirchenbus]

[Kirchenbus]

Am Mittwoch, 6. Dezember um 
19.30 Uhr lädt der Inselposaunen-
chor zu einer Andacht im Advent mit 
festlicher Bläsermusik ein.
Neben Stücken aus Händels Wasser-
musik und von weiteren Komponis-
ten gibt es auch einige Adventscho-
räle zum Mitsingen. Zwischen den  
Musikstücken werden immer wieder  
weihnachtliche Texte vorgelesen.

Musikalische Andacht des Inselposaunenchores

Montag, 1. Januar
Neujahr

10.15 Uhr Insel-Gottesdienst in Boldixum
kein Gottesdienst in St. Johannis

Sonntag, 7. Januar
1. Sonntag n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastorin i.R. Thurid Pörksen

Sonntag, 14. Januar
2. Sonntag n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen

Sonntag, 21. Januar
3. Sonntag n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch

Sonntag, 28. Januar
Letzter So. n. Epiphanias

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch

Sonntag, 4. Februar
Sexagesimae

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch

Sonntag, 11. Februar
Estomihi

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch

Sonntag, 18. Februar
Invokavit

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch

Sonntag, 25. Februar
Invokavit

10 Uhr Gottesdienst in der Vierung
mit Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen
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Kirchenmusik

Samstag, 9. Dezember, 16 Uhr
Orgelkonzert bei Kerzenschein
Orgelmusik in der Adventszeit
Birgit Wildeman spielt Alte Musik mit 
Werken von Buxtehude, Bach, Caccini 
und Messian.

Freitag, 29. Dezember, 16 Uhr
antarktika
KonzertLesung und groß projizierte 
Bilder im Kirchenraum
Erlebnisse im Grönlandeis von Jens Ja-
kob Eschels 1769, von der Polarstern-
Expedition 2020 und Bilder von der 
Antarktisreise von Peter Hering 2023.
Birgit Wildeman: Orgel und Klavier, 
Peter Hering: Fotografien, Gesa Hering: 
Texte. Werke von Bach, Bruhns, Pärt, 
Debussy, Grieg, Imprivisationen zu 
Walgesängen.
Vorher, um 15.15 Uhr, kurze Führung 
zu ausgewählten Stelen auf dem Fried-
hof von St. Johannis und daran an-
schließend warmer Apfelpunsch im 
Kirchenvorraum.

Montag, 1. Januar, 16 Uhr
Konzert zum Neuen Jahr
„Von der Tiefe bis zu den Sternen überflu-
tet die Liebe das All.“ (H. v. Bingen)
Singkreis St. Johannis, Tatjana Pavlenko:  
Violine, Jennifer Rödel: Sopran
Orgel und Leitung: Birgit Wildeman
Werke von Byrd, Hildegard von Bingen, 
Lauridsen, Holst, Esenvalds, Bach u.a.

Dienstag, 2. Januar, 16 Uhr
Orgelkonzert bei Kerzenschein
Birgit Wildeman spielt Orgelmusik zum 
neuen Jahr
Werke von Bach, Messiaen, Schlick, Im-
provisationen.

Sonntag, 18. Februar, 16 Uhr
Orgelkonzert bei Kerzenschein
Birgit Wildeman

Alle Veranstaltungen gemeinsam mit dem 
Förderverein St. Johanniskirche e.V.

Aktuelle Änderungen unter www.friesendom.de/konzerte

Konzerte im Winter
Musikalisches im Friesendom
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Förderverein

Am 20. Dezember jährt sich zum zwan-
zigsten Mal die Gründungsitzung des 
Fördervereins St. Johanniskirche e.V..
24 Gründungsmitglieder unterschrieben 
das Gründungsprotokoll. Zum Vorsitzen-
den wurde Dr. Dieter Birkhoff gewählt. 
Sein Stellvertreter wurde Nickels Olufs. 
Johanna Bohn war die erste Kassenwartin. 
Heute zählt der Verein etwa 160 Mitglie-
der, sowohl Föhrer als auch Förderer von 
außerhalb. Daneben gibt es Freunde, die 
wiederholt und auch großzügig spenden.
In seiner Satzung setzte sich der Förder-
verein zum Ziel, die Kirchengemeinde bei 
der Erhaltung des Friesendoms zu unter-
stützen und Aktivitäten in der Kirche zu 
fördern. Seit seinem Bestehen hat er über 
350.000 Euro an Spenden und Beiträgen 
eingeworben und für die Sanierungsarbei-
ten zur Verfügung gestellt.

Das hat der Förderverein bisher unter-
stützt:
- Sanierung des Außenmauerwerks: Durch 
Feuchtigkeit, die salzige Luft und Wind 
begannen Backsteinziegel zu erodieren. 
Das Mauerwerk wurde zum Teil großflä-
chig ausgetauscht, alle Mauerfugen wur-
den erneuert.
- Erneuerung des Dachs: Aus der Schie-
fereindeckung lösten sich vor allem bei 
Sturm immer wieder Tafeln. Das gesamte 
Dach wurde mit Bleiplatten wieder so ge-
deckt, wie es ursprünglich der Fall war.

- Neugestaltung des Innenraums: Eintre-
tende Feuchtigkeit sorgte im Decken- 
und Wandbereich für massive Probleme, 
der Fußboden war ungleich ausgetreten. 
Das Mauerwerk wurde ausgebessert, die 
Wand zum Turm verputzt und der Chor-
raum neugestaltet.
- Sanierung des Turms: Auch hier hatten 
Zeit und Witterung zu massiven Schäden 
am Mauerwerk geführt. Die Ost-, Nord- 
und Südseite wurden großflächig ausge-
bessert und das Dach neu gedeckt.

Seit 2016 unterstützt der Förderverein 
auch die Sommerkonzertreihe im Frie-
sendom. Er veranstaltet einzelne Kon-
zerte, deren Einnahmen anteilig in die 
Sanierung fließen. Von 2006 bis 2022 
flossen über 2,3 Mio Euro in die Sanie-
rung. Ca. 15 % der Summe trug der För-
derverein.
Auf seiner Mitgliederversammlung im 
Herbst 2022 wurde ein neuer Vorstand
gewählt. Zu ihm gehören Kirsten Hoff-
mann-Busch als Vorsitzende, Brar Bra-
ren als stellvertretender Vorsitzender, 
Karl-Wilhelm Giersberg als Kassenwart, 
Hellen Früchtnicht als Schriftführerin 
sowie Petra Knocke, Rainer Hansen und 
Norbert Nielsen als Beisitzer.
Die Kirchengemeinde sagt Danke an alle 
Gründungsmitglieder, Mitglieder, Freun-
de und Förderer des Fördervereins und 
freut sich immer über neue Mitglieder!

20 Jahre Förderverein St. Johanniskirche e.V.
Hilfe für den Friesendom
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Gruppen und Kreise

Konfirmandenkurs
Das könnt ihr glauben …
Jeden Donnerstag, 16 bis 18 Uhr,
Pastorat.
Kontakt: Kirsten Hoffmann-Busch
(' 0 46 81 / 44 61).

Singkreis
Dienstags 19.30 bis 21 Uhr, Kirche
Nach Absprache
Kontakt: Birgit Wildeman
(' 0 46 81 / 7 47 17 07).

Inselposaunenchor
Mittwochs 19.30 bis 21 Uhr
Kontakt: Heidi Martens
(' 01 73 / 7 84 01 92).

Spielenachmittag
Kaffee & Kuchen & Karten.
01.12., 15.12., 05.01., 19.01.,
02.02., 16.02.
Kontakt: Edda Petersen
(' 0 46 83 / 4 02).

Mittwochsfrühstück
Andacht, Frühstück, Klönschnack.
10.01., 24.01., 07.02., 21.02.
Kontakt: Kirsten Hoffmann-Busch
(' 0 46 81 / 44 61).

Besuchskreis
Sich treffen, um andere zu besuchen.
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Kirchenbüro
(' 0 46 81 / 44 61).

Bibelgespräch
Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Elke Lorenzen, Wyk
(' 0 46 81 / 7 48 48 85)

Kaffeetafel für die Geburtstagskinder
Wir laden Sie - die Geburtstagskin-
der, denen wir auf dieser Seite gra-
tulieren - wieder herzlich ein. Wir 
wollen gern mit Ihnen (und Ihrem 
Partner, Ihrer Partnerin) gemütlich 
Kaffee trinken und Kuchen essen.
Die Kaffeetafel decken wir am Diens-
tag, 5. März, um 15 Uhr im Haus 
des Gastes in Nieblum.
Sie bekommen rechtzeitig vorher 
noch eine persönliche Einladung.
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Kontakt

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
St. Johannis auf Föhr
Wohldsweg 3 s 25938 Nieblum s ' 0 46 81 / 44 61 s 6 0 46 81 / 45 39 
info@friesendom.de s www.friesendom.de

Kirchenbüro: Hellen Früchtnicht 
geöffnet: Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr s ' 0 46 81 / 44 61

Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch, Vorsitzende des Kirchengemeinderates 
' 0 46 81 / 44 61 s È 01 76 / 34 63 90 62 s hoffmann-busch@friesendom.de 
	 Urlaub: Pastorin nicht auf der Insel vom 2. bis 7. Januar 
	 Vertretung: Pastorin Gabriele Kliefoth, Süderende È 0 15 22 / 4 11 23 67

Kirchenmusikerin Birgit Wildeman 
' 0 46 81 / 7 47 17 07 s birgitwildeman@t-online.de

Küster Karl-Martin Zielke 
È 0 15 12 / 2 96 45 57

Kirchengemeinderat, stellvertretende Vorsitzende: Britta Wögens 
' 0 46 81 / 58 05 61 s britta.woegens@gmx.de

Kirchen- und Friedhofsführungen 
Anfragen über das Kirchenbüro: ' 0 46 81 / 44 61

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Johannis auf Föhr 
IBAN: DE56 2175 0000 0195 0051 03 s NOSPA (BIC NOLADE21NOS) 

Förderverein St. Johanniskirche e.V.
Wohldsweg 3 s 25938 Nieblum 
foerderverein@friesendom.de s www.friesendom.de/foerderverein
Vorsitzende: Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch 
' 0 46 81 / 44 61 s hoffmann-busch@friesendom.de
Spendenkonto NOSPA 
IBAN: DE58 2175 0000 0121 0733 16 s BIC NOLADE21NOS

Spendenkonto VR-Bank 
IBAN: DE90 2179 1906 0000 5694 45 s BIC GENODEF1WYK
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Letzte Seite


